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Verabschiedung Johann Dürschl 

Am 28. September fand in einer kleinen Feierstunde 
mit den Kolleginnen und Kollegen der Verwaltung die 
Verabschiedung von Johann Dürschl statt. 

Herr Dürschl war vom 1. August 
1970 bis zum Ausscheiden am 01. 
Oktober 2018 – also 48 Jahre und 
2 Monate – bei der Gemeinde Wie-
sent als Verwaltungsangestellter 
beschäftigt. Durch die Zusammen-
legung der Gemeinden Brennberg, 
Pfatter, Wiesent und Wörth 
a.d.Donau wechselte er nach der 
Lehrzeit und dem Wehrdienst zum 
1. Mai 1978 zur Verwaltungsge-
meinschaft Wörth a.d.Donau. Nach 
der Entlassung der Gemeinde Wie-
sent aus der VG war Herr Dürschl 
zum 1. Januar 1980 wieder in der 
Verwaltung in Wiesent tätig. Ab 
diesem Zeitpunkt übte er auch das 
Amt des Standesbeamten aus. Sein 
Aufgabengebiet umfasste alle Be-
reiche des Bürgerbüros und so 
manche Zusatzaufgabe!  
Bei der gemeinsamen Weihnachts-
feier der Gemeinde Wiesent wird 
noch eine offizielle Ehrung erfol-
gen.  
Wir wünschen Hans eine gute 
und vor allem gesunde Zeit im 
wohlverdienten Ruhestand!  

In eigener Sache 
Umfragebogen der Gemeinde – Ihre Meinung ist uns wichtig 

 „Alles kann immer noch besser gemacht werden, als es gemacht wird.“(Henry Ford) 

Seit 1. April finden Sie die Gemeindeverwaltung im neuen Rathaus Bahnhofstraße 1. Unse-
rem motivierten und engagierten Team ist es sehr wichtig, Ihnen einen guten Bürgerservice zu 
bieten. Aus diesem Grund wollen wir mit einem Fragebogen, der diesem Infoblatt beiliegt 
und den Sie im nächsten halben Jahr bei jedem Besuch im Rathaus bekommen, von Ihnen 
erfragen, wie zufrieden Sie mit unserer Arbeit sind. Den ausgefüllten Fragebogen können Sie 
anonym in unseren Briefkasten einwerfen. Auch auf unserer Homepage finden Sie den Frage-
bogen. Bitte geben Sie uns eine ehrliche Rückmeldung, damit wir unsere Arbeit und den Bür-
gerservice noch besser machen können. 

Vielen Dank 



Bericht über die Arbeit der Feuerwehren 
 der Gemeinde Wiesent 

im Jahr 2018 
Die Einsätze der FF Wiesent gliederten sich bis zum 30.11.2018 wie 
folgt:   
34 THL- und 7 Brandeinsätze sowie 11 sonstige Tätigkeiten (Ver-
kehrsabsicherungen, Sicherheitswachen etc.) Von den 52 Einsätzen 
waren 20 Einsätze auf der Bundesautobahn A3 zu absolvieren. 

Tagsüber wird die FF Wiesent tatkräftig durch die Ortsfeuerwehren 
FF Dietersweg (11 Einsätze 2018) und FF Kruckenberg (8 Einsätze 
2018) bei Einsätzen im Gemeindegebiet im Rahmen einer Alarmie-
rungsgemeinschaft unterstützt. 

Die Aktiven der FF Wiesent leisteten im bisherigen Jahr 685 ehrenamtliche Stunden im Einsatz für den Nächsten, 
dazu kommen noch die Stunden unserer Ortswehren! 

Im Fokus der Öffentlichkeit liegen sicherlich die schweren LKW-Unfälle auf der A3, es sind jedoch auch außer-
halb dieses Einsatzgebietes zahlreiche Einsätze abzuleisten, sei es auf den Kreis- und Bundesstraßen, aber natür-
lich auch in unserem Gemeindegebiet (Brände, Baum auf Fahrbahn, überflutete Keller etc.).  
Gerne kommen wir auch den umliegenden Gemeinden im Rahmen der nachbarschaftlichen Unterstützung zur 
Hilfe. 

Bei den Gemeindefeuerwehren stehen insgesamt z. Zt. rund 130 aktive Feuerwehrkräfte zur Verfügung, was ei-
nem Anteil von ca. 5% der Bevölkerung von Wiesent entspricht. Durch eine stetige Jugendarbeit wird versucht, 
die Mannschaftszahlen zu erhalten, was aber in der heutigen Zeit von akutem „Freizeitstress“ nicht gerade einfach 
ist. 

In der FF Wiesent sind 21 Atemschutzgeräteträger einsatzbereit, insgesamt sind in Wiesent über 40 aktive Kame-
radinnen und Kameraden in Dienst. Im monatlichen Übungsdienst wird der Umgang mit den Gerätschaften und 
die Zusammenarbeit mit den umliegenden Nachbarwehren geübt, was bei Einsätzen zu einer ruhigen und kon-
struktiven Zusammenarbeit führt.  

Auch finden auf dem Gelände der FF Wiesent bzw. des Festplatzes immer wieder Veranstaltungen des KFV Re-
gensburg statt, welchen wir gerne unterstützen. Die Gemeinde und unsere Feuerwehren stellen sich dadurch als 
verlässliche Partner dar, was sicherlich zum Ansehen unserer Gemeinde beiträgt. 

Alle Feuerwehren unserer Gemeinde können sich über eine gute und moderne Ausstattung freuen. 
Die Gemeinde, aber auch die Feuerwehren, investierten jeweils große Summen und viele ehrenamtliche Arbeits-
stunden für die neuen Geräthäuser bzw. Anbau. 
Auch wurde von beiden Seiten in neue Fahrzeuge investiert, was sich, wie die Einsatzzahlen zeigen, als die richti-
ge Entscheidung herausstellt. 

Das neueste Fahrzeug erhielt im September die FF Wiesent, 
einen neuen Mannschaftstransportwagen MTW. Die Gesamt-
kosten des Fahrzeugs betrugen 69.000 Euro. Hierzu gab es 
einen Zuschuss von der Regierung der Oberpfalz in Höhe von 
12.500 Euro und die FF Wiesent und ihr Förderverein betei-
ligten sich ebenfalls mit einem Kostenanteil von 15.000 Euro. 

Aufgrund der großen Unterstützung der Wiesenter Bevölke-
rung, durch Spenden und Teilnahme an den Feuerwehraktivi-
täten, wie z. B. Christbaumversteigerungen und Christbaum-
verkauf, können sich die Feuerwehren solche finanziellen 
Beiträge leisten, herzlichsten Dank an dieser Stelle dafür! 

Alle Feuerwehren würden sich über neue Mitglieder, aktiv oder passiv, sehr freuen! 
Werde Mitglied eines starken Teams, am besten als aktives Mitglied, auch „Quereinsteiger“ sind willkommen! 

Georg Baumgartner Elisabeth Kerscher 
1. Kdt. FF Wiesent 1. Bürgermeisterin
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Neuer Elternbeirat im Kindergarten 
„Höllbachstrolche“ 

Beim Elternabend  am 1.10.2018 fan-
den sich acht Elternvertreter bereit, 
aktiv im Elternbeirat mitzuwirken. 
Ohne diese Unterstützung könnten 
mancherlei Aktionen, wie z.B. „das 
gesunde Frühstück“  nicht durchge-
führt werden. Schon jetzt bedanken 
wir uns für die Bereitschaft zur Mitar-
beit und wünschen uns allen ein ge-
sundes und erfolgreiches Kindergar-
tenjahr 2018/2019! 

(Foto Kindergarten) 
Von Links: Tobias Jarosch (Vorsitzender), 
Eva-Maria Menges (stellvertretende Vorsit-
zende), Michaela Regensburger, Nadine  
Boesel, Marina Gabler, Tanja Eichner 
(Schriftführerin), Daniela Springer, Marion 
Feldbauer.  

„Stadtradeln“ und 
„Kauf mit´m Radl ein“ 

Auch in diesem Jahr beteiligte sich der 
AK Klimaschutz und die Gemeinde 
Wiesent an der Aktion „Stadtradeln“. 
Von den 8351 erradelten Kilometern 
war das Team „Höllbachstrolche“  das 
Stärkste. Beim „Kauf mit´m Radl ein“ 
war Ernestine Sauerer die fleißigste 
Teilnehmerin. Hier galt es, bei den ört-
lichen Geschäften Stempel für jeden 
Einkauf zu sammeln. Beim Wertstoff-
hoffest wurde den Siegern, ein Holz-
laufrad und ein Einkaufsgutschein, 
übergeben. Vielen Dank für die Betei-
ligung! 

(Foto Archiv) Preisübergabe am 6. Oktober 2018

Kindergartenanmeldung 
Kinderkrippenanmeldung 

Am Donnerstag, 31. Januar 2019, findet im Kinderhaus Wiesent, Bahnhof-
straße 15, (Zugang über den Parkplatz am Festplatz) die Anmeldung für das 
neue Kindergartenjahr statt. In der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr dürfen 
die Kinder gemeinsam spielen und den Kindergarten kennen lernen. Dieser An-
meldetermin ist auch unbedingt wahrzunehmen, wenn Kinder erst im Laufe des 
Kindergartenjahres 2019/2020 aufgenommen werden sollen. Bei Verhinderung 
kann unter der Telefonnummer 09482 802466-0 ein Ersatztermin vereinbart 
werden.  
Für die Kinderkrippe werden Anmeldungen nach Bedarf entgegengenom-
men. Bitte vereinbaren Sie hierzu einen Termin unter 09482 9080240. 



Wiki´s Seite 5 

Wi-Ki‘s – Wiesenter Kinder  
Großer Andrang beim Erntedanksteckenbinden des OGV

Mit großer Begeisterung haben auch dieses Jahr wieder viele 
Kinder beim Erntedanksteckenbinden des OGV mitgemacht. 
Der Basteltisch war reich eingedeckt und so konnten die Kin-
der mit ihren Eltern beim Gestalten aus dem Vollen schöpfen. 
Unterstützt wurden sie dabei von einem engagierten Team 
des OGV. Vielen Dank für Ihre großartige Arbeit!  
Neben den Kommunionkindern und vielen anderen Kindern 
durften auch die Wikis beim Gestalten der Stecken dabei sein.  
Die Wikis sind eine freie Gruppe, die sich mehrmals jährlich 
sowohl zu interessanten Ausflügen, als auch zum kreativen 
Basteln trifft. Veranstaltungen werden über einen Aushang im 
Kindergarten oder in der Whats-App-Gruppe (Kontakt: Eva 
Menges 017664079915 oder Christine Buchmeier 
015773876371) bekannt gegeben. Es sind alle Familien mit 
Kindern bis ca. Schulalter herzlich eingeladen.  

Im Rahmen dieser Veranstaltung 
wurde die langjährige Organisatorin 
der Wikis, Bianca Mader, verab-
schiedet. Elisabeth Kerscher über-
reichte ihr zum Dank einen Blumen-
strauß und auch die Familien haben 
fleißig für sie Schiffchen gebastelt. 

Weihnachtliches Konzert der Pförringer Adventsbläser 
Samstag, 05.01.2019, 17.00 Uhr  

Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Wiesent 

Musikalischer Leiter:  Martin Ott 
Eintritt frei / Spenden erbeten! 

Veranstaltungshinweis: 
Die Pfarrei Wiesent beabsichtigt, im August 2020 die Passionsspiele in Oberammergau zu 
besuchen. Bei ausreichender Beteiligung wird ein Bus eingesetzt. Um disponieren zu können, 
bitten wir Interessierte sich bis Jahresende im Pfarrbüro zu melden, Tel. 90703, Email: pfarr-
buero-wiesent@web.de  
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Sprechzeiten Gemeinde Wiesent des Familienstützpunktes Donau.Wald 
 Januar-März 2019 nach Vereinbarung: Kontaktaufnahme: Tel: 09482-940333 

oder per Mail: familienstuetzpunkt.woerth@realrgb.de 

Aktivitäten des Familienstützpunktes Donau.Wald  2019, 
Anmeldung: Familienstützpunkt Donau.Wald 

07.01.2019      Kurs: Trittsicher durchs Leben- Sturzprävention, Anm: Tel. 09482 959970 

07.02.2019 19.30 – 21.00 Uhr Für Eltern mit Kindern im Kindergarten und 
Grundschulalter: „Müssen wir Kindern jeden Wunsch erfül-
len?“,Rathaus Wiesent, Bahnhofstr. 1, Sitzungssaal 

09.02.2019 Nähkurs für Kinder im Rathaus Wiesent, Sitzungssaal 
18.02. u. 25.02.2019  Erste Schritte mit der Nähmaschine, ein 2-Abend-Kurs, Wiesent 
19.02.2019 Vortrag: Spielen als wichtiges Element in der Entwicklung von Kindern, 

Brennberg 

18.03.2019 18.30 – 21.15 Uhr Erste Hilfe Kurs am Baby und Kleinkind, Rat-
haus Wiesent, Bahnhofstr. 1 Sitzungssaal, Kosten pro Person: 
26 € 

22.03.2019 Putzmittel mit einfachen Mitteln selbst herstellten, Sandweg 2 
28.03.2019 Vortrag mit Diskussion: „Wie verändern Smartphones die Eltern-Kind-

Beziehung?“ in Wörth a.d.Donau 
Weitere Infos direkt beim Familienstützpunkt! 

Neues aus der Mitgliederversammlung Schulförderverein EngEL 

Die Förderung unserer Schulkinder 
liegt dem Förderverein am Herzen. 
300 Unterrichtsstunden wurden im 
vergangenen Schuljahr absolviert. Die 
Kosten für die Hilfskraft wurden vom 
Verein übernommen. Frau Daniela 
Gabes wurde zum Schuljahresende 
verabschiedet, Frau Anna Politzka hat 
ihre Nachfolge angetreten. Bei den 
Neuwahlen hat sich Herr Alexander 

Hewicker bereit erklärt, den 1. Vorsitz zu übernehmen. Ihm zur Seite stehen: Stellvertreter 
Viktor Geringer, 2. Stellvertreterin Christine Kett, Schriftführerin Barbara Zimmerer-Delp, 
Schatzmeister Martin Feldbauer. Viele Projekte sind wieder geplant, wie der richtige Umgang 
mit Internet, Smartphone und den sozialen Netzwerken. Auch ein „Stark und Fair-Kurs“ steht 
im Kalender. Wer mehr wissen will oder Mitglied werden möchte, nähere Infos gerne unter 
EngEL-Wiesent@t-online.de  



Wie wollen wir morgen leben? Und wie kommen wir da hin? 

Mit viel Platz zum Experimentieren, Gestalten und Ausprobieren gibt das 
Synergie-Festival Inspiration für den eigenen Lebensstil.  

Dabei steht das Zusammenwirken Vieler im Vordergrund:
• Die Gemeinden der ILE-Vorderer Bayerischer Wald
• Gruppen und Arbeitskreise von Ehrenamtlichen
• Unternehmen, die hinsichtlich Energieeffizienz, erneuerbare Energien und

Nachhaltigkeit eine Vorreiterrolle einnehmen

Angeboten werden:
• Kreative Workshops
• Nachhaltigkeitsmesse
• Buntes Bühnenprogramm
• Regionale Gaumenfreuden

Festplatz

15. September
2019

Das Synergie-Festival 
bringt Euch in vier 
Bereichen
spannendeste 
Programmpunkte

LadestationKraftwerk Transforum Energiewandler
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Der AK-Klimaschutz informiert: 

Wiesent konnte die Zielsetzungen beim Einsparen von Treib-
hausgasen in den im integrierten Klimaschutzkonzept 

angegebe-nen Tätigkeitsfeldern bisher gut umsetzen. Lediglich der Sektor „Verkehr“ fällt 
aus dem Rahmen. Statt der vorgesehenen Reduktion von 15 % bis zum Jahr 2025 erhöhte 
sich der Ausstoß von Kohlendioxid um 25 % auf 5.668 t (2016).  

Deshalb sollen sich die Aktivitäten des AK-Klimaschutz nun verstärkt auf diesen Bereich rich-
ten. Eine Möglichkeit dazu wäre das Bilden von Fahrgemeinschaften. Dazu gibt es frei ver-
fügbare Plattformen (App bzw. Online), die wir untersucht haben: 

Falls Sie an dem Thema interessiert sind und sich vorstellen könnten, jemanden aus der Gemeinde 
mitzunehmen oder selbst mitzufahren, würden wir uns über eine entsprechende Mitteilung freuen 
und, falls sich genügend Interessenten finden, auch Fahrten vermitteln.  

Ihre Klimaschutzmanagerin Manuela Zirngibl steht Ihnen dienstags und donnerstags telefonisch 
(09482/90958-24) und per Mail Manuela.Zirngibl@realrgb.de zur Verfügung.  

Fest auf dem Wertstoffhof 
Der Arbeitskreis Klimaschutz und das gesamte Wertstoffhofpersonal veranstalteten am Sams-
tag 6. Oktober,  ein Fest rund um die Wiederverwertung von „Wegwerfwaren“. Bei der Bas-
telstation konnten Kinder z.B. aus Tetra Packs Windlichter und Vogelhäuschen gestalten. Wie 
man eine Orange komplett verwertet, wurde ebenfalls verraten. Das Team sorgte mit selbst-
zubereiteten Brotaufstrichen und gegrillten Maiskolben für das leibliche Wohl. Die Gemeinde 

Wiesent hat am Wertstoffhof den 
Zaun erneuert und mit der Installati-
on einer Grüngutschütte den Service 
für die Bürger erweitert. 
1. Bürgermeisterin Elisabeth Ker-
scher dankte allen Helferinnen und 
Helfern für ihr Engagement.  
Vielseitige Angebote des AK Klima-
schutz stehen auf der Arbeitsliste für 
die Zukunft. Wer Interesse an der 
Mitarbeit hat, kann sich gerne jeder-
zeit bei Sprecher Robert Giehrl oder 

der Klimaschutzmanagerin (Kontakt siehe oben) melden. Das Foto (Archiv) zeigt fleißige 
Helfer in Aktion! 



Öffnungszeiten
 

 Wertstoffhof 
Samstags von 8.30 bis 12.00 Uhr 

jeden Mittwoch 
November – März 
14.00 – 16.00 Uhr 

Das nächste Informationsblatt erscheint 
Ende März 2019!

Redaktionsschluss: 

26.02.2019 
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Müllabfuhr 2019 

Der Entsorgungskalender Müllabfuhr 2019 
wird in der 2. Dezemberhälfte an alle 
Haushalte verteilt. Weitere Exemplare 
erhalten Sie gerne Rathaus, Zi. Nr. 1. Alle 
Entsorgungsdaten finden Sie auch im In-
ternet unter www.entsorgungsdaten.de  

BRKKreisverband Regensburg 
Unsere Einrichtungen wachsen ständig, daher suchen wir laufend für 

die Tagespflege „Oase im Schloß“ und die Sozialstation in  
Wiesent  

in Teilzeit (bis zu 30 Wochenstunden) 
examinierte Pflegekräfte und Pflegehilfskräfte (m/w) 

sowie Hauswirtschaftshelfer/innen (m/w) 

Eine Fahrerlaubnis der Klasse B (früher 3) ist erforderlich. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 
BRK Kreisverband Regensburg, z.Hd. Fr. Haller  

Hoher-Kreuz-Weg 7, 93055 Regensburg 
Ausführliche Informationen finden Sie unter www.brk-regensburg.de 

oder 0941-796 05 14 55
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VdK 

Ortsverband 
Wiesent 
Der VdK Ortsverband 
Wiesent möchte sich bei 
allen ehrenamtlichen 
Sammlern und den 
zahlreichen Spendern der 
großen Hilfsaktion „Helft 
Wunden heilen“ recht 
herzlich bedanken. 
Dank der Spenden kann der 
VdK auch in Zukunft wieder 
unbürokratisch individuelle 
Not lindern, bedürftigen 
Menschen helfen, und seinen 
Verpflichtungen 
nachkommen. 
Die Vorstandschaft 
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Zahnärzte am Schlossplatz – Übernahme der Praxis Dr. Köstlmeier 
Zum 1. Oktober 2018 hat die beliebte Zahnarztpraxis am Schlossplatz in 
Wiesent einen neuen Inhaber gefunden. Dr. Bodo Blodau übernimmt die 
Nachfolge der Zahnarztpraxis Dr. Köstlmeier, der sich aus gesundheitli-
chen Gründen aus dem Praxisalltag zurückzog. Dr. Blodau ist seit 2002 als 
Zahnarzt tätig. Neben der allgemeinen Zahnmedizin ist die Implantologie 
ein Schwerpunkt seiner Tätigkeit.  
Dr. Franz Köstlmeier blickt gerne auf die Zeit in Wiesent zurück und 
dankt seinen Patienten für das entgegengebrachte Vertrauen und die 
gemeinsame Zeit. Er ist überzeugt, mit Dr. Bodo Blodau den geeigneten 
Zahnarzt gefunden zu haben, um die Praxis erfolgreich weiterführen zu 
können. Selbstverständlich übernimmt Dr. Blodau alle bestehenden 
Arbeitsverhältnisse. Um den Patienten attraktive Öffnungszeiten bieten 
zu können, wird das Praxisteam sogar noch um weitere Behandler ver-
stärkt. Die Praxisgemeinschaft mit der Kieferorthopädin Frau Dr. Heider 
wird ebenfalls fortgeführt. Unter dem Namen "Zahnärzte am Schloss-
platz" wird die Praxis den Patienten aus Wiesent und der Umgebung weiterhin das gesamte Spektrum der mo-
dernen Zahnheilkunde anbieten, inklusive Kieferorthopädie und Implantologie. 
Die Gemeinde Wiesent bedankt sich bei Herrn Dr. Franz Köstlmeier für das langjährige Praktizieren in Wiesent 
und wünscht Herrn Dr. Bodo Boldau und seinem Team alles Gute und viel Erfolg für die Zukunft! 
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Seit über einem Jahr Hilfe für Menschen in Not  
Der Verein „Landkreis mit Herz e.V.“ zieht positive Bilanz 
Regensburg (RL). Seit April 2017 gibt es den vom Landkreis Regensburg 
initiierten Wohltätigkeitsverein „Landkreis mit Herz e.V.“, dem neben 
Landrätin Tanja Schweiger als Vorsitzende zwölf weitere Gründungsmitglieder angehören: Kreisrä-
tinnen und Kreisräte aus verschiedenen Kreistagsfraktionen sowie Mitarbeiter des Landratsamtes. 
„Bitte unterstützen Sie „Landkreis mit Herz“ mit Ihrer Spende. Ihr gutes Werk kommt an und 
bringt Freude und Glück in das Leben von Menschen, die unsere Hilfe wirklich brauchen“, lautet der 
Wunsch der Vereinsmitglieder an die Bürgerinnen und Bürger. 
Spendenkonto Landkreis mit Herz e.V.: BIC: BYLADEM1RGB; IBAN: DE 67 7505 0000 0027 0037 89. 
Infos erteilt das Kreisjugendamt, Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg. Ansprechpartnerin ist Carina 
Zenger, Telefon: 0941 4009-471, E-Mail: carina.zenger@lra-regensburg.de. 

Schloßplatz 6  |  93109 Wiesent  |  0 94 82 / 9 09 11 77

FUNKTIONELLE SCHUHEINLAGEN
VOM PHYSIOTHERAPEUTEN   

ANGEPASST! 

  WEIL 
FORMTHOTICS 

     WIRKT!

http://www.trummer.de

0941- 447633

fair und
kompetent

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr und
danken für das entgegen-
gebrachte Vertrauen.
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Sachgebiet Senioren und Inklusion im 
Landratsamt - Hilfe aus einer Hand 

 Wir bieten Ihnen Hilfestellung bei der Organisation 
eines selbstbestimmten Lebens in den eigenen vier 
Wänden. Die Beratung ist umfassend, neutral, unab-
hängig und kostenlos. 
Betroffene und Angehörige können sich an uns wen-
den. Im persönlichen Gespräch im Sachgebiet oder 
bei Hausbesuchen beraten wir Sie gerne. 
Landratsamt Regenburg, Altmühlstraße 3, 93059 
Regenburg: 
Helga Grüner, Tel.: 0941 4009-551 
Marion Woller, Tel.: 0941 4009-710 

Babysitter/innen gesucht! 

Sie mögen Kinder und möchten sich  zum Babysit-
ter ausbilden lassen? 
Dann freuen wir uns, Sie in unserem zweitägigen Ba-
bysitter-Qualifizierungskurs begrüßen zu dürfen: 
Info und Voranmeldung: 
Landratsamt Regensburg, Alexandra Winkler, Tele-
fon: 0941 4009-227, E-Mail: alexandra.winkler@lra-
regensburg.de, www.landkreis-regensburg.de 

 Das Kreisjugendamt Regensburg sucht qualifizierte Tages-
mütter und Tagesväter! Interessiert? 
 Kindertagespflege Landratsamt Regensburg, Altmühl-
straße 3, 93059 Regensburg 
E-Mail: tagespflege@lra-regensburg.de, Internet: 
www.landkreis-regensburg.de, Ihre Ansprechpartnerin: 
Ute Raffler, Telefon: 0941 4009-491 

Neuer Helferkreis für MeHr Leben wer hat 
 Interesse an Mitarbeit? 

Regensburg (R/L). Die Fachstelle Senioren und In-
klusion im Landratsamt plant die Einrichtung eines 
neuen „Helferkreises für MeHr Leben“. Zielsetzung 
ist die stundenweise Entlastung und Unterstützung 
von Angehörigen im häuslichen Bereich bei der 
Pflege von Schlaganfall-Patienten sowie von Patien-
ten nach einer Schädel-Hirn-Verletzung. Der Helfer-
kreis wird derzeit aufgebaut; wer Interesse hat, sich 
dort einzubringen, sei es als Angehöriger, als Be-
troffener oder als Ehrenamtlicher, sollte sich bei der 
Fachstelle für Senioren und Inklusion im Landrats-
amt melden. Eine Entlastung für pflegende Angehö-
rige von Menschen mit einer erworbenen Hirnschä-
digung (MeH) anzustreben, ist eine von vielen Maß-
nahmen aus dem seniorenpolitischen Gesamtkon-
zept des Landkreises. 

Ehrenamtliche werden geschult 
Anfang nächsten Jahres starten die Schulungen für 
die „Helfer für MeHr Leben“. Die Ehrenamtlichen 
werden dabei unter anderem in den Bereichen Me-
dizin, Psychologie, Kommunikation und Recht aus-
gebildet.  
Wer Interesse an einer Mitarbeit im neuen Helfer-
kreis hat oder weitere Informationen wünscht, kann 
sich unter 0941 / 4009 – 708  (9.00 – 13.00 Uhr) oder 
Corina.Eisner@lra-regensburg.de an das Sachge-
biet für Senioren und Inklusion wenden.  

Frohe Weihnachten und 
ein gesegnetes neues Jahr
wünscht Ihnen, auch im Namen aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,

Ihre Landrätin
Tanja Schweiger
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Frohe Weihnachten und 
ein gesegnetes neues Jahr
wünscht Ihnen, auch im Namen aller 
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Vereinsschule des Landkreises 
Veranstaltungen 2019 

Vereinsrecht 
Donnerstag, 17. 01. 2019, 19.00 -21.30 Uhr 
Der Abend bietet eine allgemeine Einfüh-
rung in das Vereinsrecht. Im Mittelpunkt 
stehen Fragen wie: „Vereinsgründung – ja 
oder nein?“ „Welches sind die Unterschiede 
zwischen eingetragenem und nicht einge-
tragenem Verein?“, „Was gehört in eine 
Satzung?“, „Welches sind die Rechte und 
Pflichten der verschiedenen Vereinsorga-
ne?“  

Fachtag: Vereine sind bunt! 
Samstag, 16. 02. 2019, 9.30-16.00 Uhr 
Jugendliche, Frauen, Menschen mit Migra-
tionshintergrund und Menschen mit Beein-
trächtigung – all diese Gruppen gibt es in 
Vereinen oder sollte es geben. Wie kommen 
Jung und Alt gut miteinander aus und ma-
nagen ihren Verein gemeinsam? Wie schafft 
man es, mehr Frauen in Vorstandsämter zu 
bekommen? Wie werden Vereine inklusiv 
und integrativ  und was bringt das alles? 
Nach einer Einführung in die Hintergründe, 
den Ansatz, die Ziele und den Ablauf des 
Tages durch die Leiterin der Freiwilligen-
agentur des Landkreises Dr. Gaby von Rhein 
stehen vier parallele Workshops auf dem 
Programm: 

1. Jung und Alt – das Zusammenspiel der
Generationen im Verein

2. Menschen mit Beeinträchtigung – so
werden sie zur Bereicherung für den
Verein und das Vereinsleben zur Berei-
cherung für sie!

3. Frauen in die Vorstandschaft – gehen
wir’s an!

4. Vereine für MigrantInnen öffnen: Be-
gegnung und Partizipation ermöglichen

Es finden zwei Workshop-Runden statt. Man 
kann also zwei der vier Workshops besuchen!

Ohne Moos nix los – Möglichkeiten und 
Wege, um an Geld zu kommen 
Donnerstag, 14. März 2019, 19.00-21.30 Uhr 
Referentin: Rosemarie Kleindl, Betriebswirtin 
(VWA)/Marketingexpertin, Regensburg 

Viele Vereine brauchen für kleinere oder 
größere Projekte Geld. Was können sie in 
diesen Fällen tun? Welche öffentlichen För-
dermittel, welche Stiftungen und andere 
Organisationen gibt es, über die man an 
Geld kommen kann? Wie wirbt man bei Un-
ternehmen erfolgreich Spenden ein? Gibt es 
Unterschiede beim Zugehen auf große, 
mittlere und kleinere Firmen? Rosemarie 
Kleindl, langjährige Marketingleiterin beim 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutsch-
land e.V., zeigt, wie man die Vereinskasse 
füllen kann. 

Achtsamkeit in der Ehrenamtsarbeit – ler-
nen, auf sich selbst zu schauen! 
Mittwoch, 10. April 2019, 19.00-21.30 Uhr 
Referentin: Dr. Katharina Gold, Dipl.-
Pädagogin, Supervisorin, Regenstauf 

Viele ehrenamtlich Engagierte – vor allem Vor-
stände, die Verantwortung tragen – kennen es: 
das Gefühl, sich um alles kümmern zu müssen, 
viel zu viel um die Ohren zu haben, von ihrem 
Ehrenamt „aufgefressen“ zu werden. Was kann 
und sollte man da tun?  Wie lernt man es, acht-
sam mit sich selbst umzugehen und auch auf 
sich selbst zu schauen? Dieser Abend soll der 
Selbstreflexion dienen und dem Erkennen der 
eigenen Grenzen. Er soll den Blick dafür öffnen, 
wie man sich selbst mit oftmals kleinen Dingen 
im Alltag etwas Gutes tun und notfalls auch mal 
Nein sagen kann, wenn es zu viel wird. Ein Blick 
auf das eigene System im Verein kann dabei 
helfen zu erkennen, wo man es sich erlauben 
darf, Aufgaben abzugeben oder grundsätzlich 
etwas zu verändern.

Alle Veranstaltungen finden im großen Sitzungssaal des Landratsamtes statt. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung (erforderlich!) ab sofort bei der Freiwilligenagentur im Landkreis Regensburg, 
Dr. Gaby von Rhein (Tel. 0941  4009 – 305) oder Gisela Rothballer (Tel. 0941  4009 - 638) oder per 
Mail an freiwilligenagentur@lra-regensburg.de.  
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AK Denkmäler 

Ende Oktober wurden die letzten drei 
schmiedeeisernen Kreuze an ihrem Platz 
wieder aufgestellt. Der Schmiedekreuzgarten 
an der Südseite unserer Pfarrkirche ist nun 
wieder vollständig. Nach rund 45 Jahren war 
eine Restaurierung dringend notwendig. Die-
se Kleindenkmäler sind schützend- und er-
haltenswert. Die Aktion der Pfarrgemeinde 
wurde durch Spenden finanziert. Mit Hin-
weisschildern zur Geschichte und heutigen 
Nutzung wird auf historische Bauwerke und 
Kleindenkmäler im Gemeindegebiet hinge-
wiesen. Auch hier wurde ein neues, von ins-
gesamt bereits 12 Schildern, angebracht. 
Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher bedankte 
sich für die Arbeit und das Engagement. 

(Foto Archiv) Von links. Arbeitskreissprecher 
Max Wolf, 1. Bürgermeisterin Elisabeth Ker-
scher und H.H. Franz Xaver Matok 

AK 55 plus 
04.01.2019 Neujahrskonzert Roding 
05.01.2019 Neujahrskonzert Pförrin-
ger Adventbläser in Wiesent 
07.02.2018 Fasching im Lintelo 
(Foto privat: Fasching 2018) 
29.03.2018 Donum Vitae Blasmusik 
Wunschkonzert Obertraubling 
Der Flyer Jahresprogramm 2019 wird 

mit dieser Ausgabe verteilt. 

„Wenn das alte Jahr reich an Er-
folg war, so freue dich auf das neue.  
War es schlecht aber, dann erst recht.“ 
– Karl-Heinz Söhler

Ihnen und Ihrer Familie wünschen wir 
ein fröhliches, ruhiges und gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie ausreichend Zeit 

für die Menschen, die Ihnen nahe stehen und am Herzen liegen. 
Frohe Festtage! 
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 
Wiesent 
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Liebe Kulturfreunde, 
der AK Kultur wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches gesundes neues 
Jahr 2019. Wir möchten uns recht herzlich bei unserem Publikum für den Besuch unserer 
Veranstaltungen bedanken. 
Auch im Jahr 2019 haben wir wieder einige interessante kulturelle Veranstaltungen geplant. 
Wir starten am Freitag, den 18.01.2019 mit den  
Texas Whiskey Drivers im Sommerkeller. 
Die „Texas Whiskey Drivers“, das sind vier hervorragen-
de Musiker und eine begnadete Bluessängerin: 
Hans „Yankee“ Meier, git., Caro Röske, voc. 
Hans Attenberger, baß, Thomas Kölbl, keyb. 
Martin Kürzinger, 
drums 
Einer davon – der 
Keyboarder Thomas 
Kölbl – hat sogar Wie-
senter Wurzeln. 

Die Band interpretiert Bluesrock Klassi-
ker von Eric Clapton, J.J. Cale, Janis Jop-
lin und Muddy Waters mit unverwechsel-
barer Intensität und Energie. Klassiker 
wie Muddy Waters "Hoochie Choochie 
Man" oder "Kozmic Blues" stehen neben 
selten gehörten Songperlen wie "One 
Good Man" oder Big Ma Thorntons 
"Black Mountain Blues". 
Mit ihrem „A Tribute to Janis Joplin“ 
Programm gastierten sie schon einmal im 
Wiesenter Sommerkeller. Und wer sie 
damals gehört hat, wird sich auf das Wie-
dersehen und Wiederhören freuen!  
Wiesent / Sommerkeller 
Freitag, 18.01.19, 20.00 Uhr 
Eintritt: VVK 14,-- € / Abendkasse 16,-- € 
bestuhlt, freie Platzwahl 

Lesereihe DWK-Lesebuch 
Mittlerweile machen sechs Gemeinden unter dem Namen „Donau.Wald.Kultur“ gemeinsam kom-
munale Kulturarbeit. Ein Ziel ist es, für Kulturveranstaltungen eine höhere Reichweite zu erzielen. 
Eine weitere wichtige Aufgabe der Kulturgremien der einzelnen Gemeinden besteht jedoch in der 
Zusammenarbeit, dem Austausch untereinander, dem Einbringen von Ideen und der Verwirklichung 
verschiedenster Projekte. Ein solches Projekt ist auch das neue Lesebuch, das auf Vorschlag des Wie-
senters Ali Stadler auf den Weg gebracht wurde. Autoren, Maler und Fotografen aus den Gemeinden, 
sowie Texte und Bilder mit Bezug zu den Gemeinden finden sich in dem Lesebuch wieder. Um vielen 
Menschen Lust auf dieses Buch zu machen, werden im Frühjahr musikalische Lesungen aus dem 
"Donau.Wald.Kultur-Lesebuch“ in den Gemeinden Pfatter, Wiesent, Brennberg, Rettenbach, Bern-
hardswald und der Stadt Wörth abgehalten. Passend zur Landkreis-Kulturreihe 2019, die unter dem 
Motto „KulturWirtschaft“ steht, finden die Lesungen in Gasthäusern statt. 

Brennberg: Sonntag, 10. März 2019,  
17:00 Uhr, im Spital  
Musikalische Begleitung: Lena Uhlmann 
(Harfe) 
Pfatter: Samstag, 16. März 2019, 19:00 Uhr, 
Gasthaus Hanauer 
Musikalische Begleitung:  
Pfadara Hoigoatnmusi 
Wiesent: Samstag, 23. März 2019,  
20.00 Uhr, Gaststätte Liebl 
Musikalische Begleitung: Hans Beiderbeck 

Rettenbach: Freitag, 29. März 2019,  
19:30 Uhr, Jagawirt in Aumbach 
Musikalische Begleitung:  
Geschwister Baumann 
Wörth: Samstag, 30. März 2019, 19:30 Uhr, 
Gasthof Geier 
Musikalische Begleitung:  
Wörther Stubenmusi 
Bernhardswald: Sonntag, 07.04.2018,  
19:00 Uhr. Gasthaus Weigert 
Musikalische Begleitung: Fr. Humbs 

Weiter Informationen über die Veranstaltungen und die Vorverkaufsstellen erhalten Sie durch 
die örtliche Presse oder auf unserer Homepage www.ak-kultur-wiesent.de  
Wer gerne  beim AK Kultur mitarbeiten und mitgestalten möchte kann sich gerne bei der 
Gemeinde Wiesent oder beim AK-Sprecher Eduard Ebenbeck Tel. 09482 2727 melden. 



     Schützengesellschaft „Edelweiß“ Wiesent e.V. 
Gegründet 1882                       Wiedergründung 1950 

Schützenjahr 2018 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Wiesent, 
schön, dass Sie sich wie jedes Jahr Zeit nehmen,  

um die zwei Seiten des Schützenvereins zu lesen und um sich über unseren Verein zu informieren. 

Die Schützengesellschaft „Edelweiß“ Wiesent gehört zu den größten Vereinen in der Gemeinde und ist weit über 
die Grenzen des Landkreises hinaus bekannt. Man kann wieder mit großem Stolz auf ein erfolgreiches 

Schützenjahr zurückblicken, dass voll gespickt mit sportlichen Erfolgen und Leistungen war. 

Viel Spaß beim Lesen! 

Der Höhepunkt unseres Vereinslebens ist ohne Frage unser Familienabend, an dem wir in geselliger Runde 
unsere langjährigen Mitglieder gebührend ehren, Vereinsmeister auszeichnen und am Schluss des Abends die 

Proklamation der Schützenkönige vornehmen. 

Herzliche Gratulation den amtierenden Schützenkönigen des Jahres 2018! 

Auch die Vereinsmeister in den verschiedenen Klassen nahmen Stolz ihre Pokale entgegen, die sie über das ganze 

Vereinsjahr hinweg in Wettkämpfen und Schießabenden mit guten Leistungen sprichwörtlich „erzielt“ hatten. 

 
 
 
 
 
 
 

Vorne sitzend von links:  
Jugendkönig Vitus Hofmann,  
Schützenliesl Theresa Schiller,  

Schützenkönig Altbürgermeister Johann Rösch 

Hinten stehend von rechts: 
1. Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher, Thomas Lehner, 

Karl Schiller, Walter Seppenhauser, 
1. Schützenmeisterin Gabriele Kaiser, 

Marion Lauberger, Thomas Dettenkofer, Fabian Lehner,  
1. Sektionsschützenmeister Martin Brucker.

Vorne sitzend von links:  
Lehner Fabian, Luis Hofmann, Thomas Dettenkofer 

Hinten stehend von rechts:  
1. Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher, 

Marion Lauberger, Vitus Kaiser sen., Alfred Rathay, 
Ernst Zankl, Hubert Biederer, Gerald Hartl,  
Karl Schiller, Lucas Hartl, Theresa Schiller,  

1. Schützenmeisterin Gabriele Kaiser 
1. Sektionsschützenmeister Martin Brucker. 

Auch eine Frühjahrswanderung wurde wie jedes Jahr 
durchgeführt. Sie fand bei bestem „Kaiserwetter“ 

statt und so wanderten 25 Mitglieder zum Jagahof 
nach Aumbach, wo man zum Mittagessen mit 

weiteren Schützenmitgliedern verabredet war. Nach 
der Rückkehr in Wiesent hat man sich im schönen 

Schützenheim Kaffee und Kuchen schmecken lassen, 
und ließ den Tag ausklingen. 



 

 
 

Auch auf Sektionsebene 
Schützengesellschaft 1864 Wörth, Fürstbischöflich Privilegierte Feuerschützengilde Wörth, Donauschützen 
Frengkofen, Weinbergschützen Bach, Scheuchenbergschützen Sulzbach und Donaustand Friesheim gilt die 

Schützengesellschaft „Edelweiß“ Wiesent als leistungsstärkster Verein. 
So konnten wieder viele Auszeichnungen mit nach Hause genommen werden.

 

Sehr gerne möchten wir die Gelegenheit nutzen, um Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger von Wiesent, 
liebe Gönner und Freunde unseres Vereins, ein herzliches Vergelt´s Gott zu sagen, für die vielen 

Geld- und Sachspenden, die Sie uns nicht nur zu unserer jährlichen 
Christbaumversteigerung zukommen ließen. 

Die Vorstandschaft der Schützengesellschaft „Edelweiß“ Wiesent wünscht all ihren 
Mitgliedern und allen Bürgerinnen und Bürgern von Wiesent 

            2019 und alles erdenklich Gute, 
vor allem aber 

GESUNDHEIT.

Bleiben sie uns auch im Jahr 2019 wohl gesonnen. 

Mit den herzlichsten Grüßen verbleibe ich, Ihre 
1. Schützenmeisterin Gabriele Kaiser

mit der gesamten Vorstandschaft 

Info 
für Interessierte am Schießsport: 

Schießabend ist immer freitags, 
Schüler ab dem 8. Lebensjahr trainieren ab 17:00 Uhr, 

Schüler ab dem 10. Lebensjahr und die  
Jugend ab 18:00 Uhr, 

Erwachsene ab 19:30 Uhr 

Bei herrlichstem Wetter konnten die 
Klosterschützen Frauenzell ihr  

50-jähriges Bestehen feiern und wir 
waren dazu eingeladen. Mit einer 

überaus großen Anzahl nahm unser 
Verein sehr gerne teil und vertraten 

somit die Nachbargemeinde Wiesent. 

Besuchen Sie uns auch auf 

unserer Homepage: 

www.sg-edelweiß-wiesent.de 

Sektionsmeister in den verschiedenen Klassen: Jugend: Fabian 
Lehner, 2. Linda Schmalzl, Junioren : Florian Lehner,  

Jugend Luftpistole: Lucas Hartl , Damen: Birgit Biederer,  
Schützen: Hubert Biederer, Senioren: Karl Schiller 

Sektionskönige in der Jugend- und in der Damenklasse 
kommen aus Wiesent: 

Jugendkönig:  Florian Lehner, Brezenkönig: Fabian Lehner 
Sektionsschützenkönigin: Marlies Zankl 

Beim Tag der offenen Tür 
für die Wiesenter Jugend, 
wurde durch Sportleiter 

Hubert Biederer der 
Schießsport erklärt und wer 
wollte, konnte das Schießen 

auch gleich selbst am 
Schießstand ausprobieren.  
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Regionaltage 2018 im Landkreis Regensburg 

Eröffnung des Franziskuswegs auf dem Hermannsberg 

„Auch der Mensch ist nicht für immer auf 
Erden“ heißt eines der fünf Kunstwerke am 
Skulpturenweg. (Foto: Landkreis 
Regensburg) 

Regensburg (RL). Im Rahmen der Regionaltage 2018 im 
Landkreis Regensburg eröffnete Michael Eibl, Direktor der 
Katholischen Jugendfürsorge der Diözese Regensburg e. V., 
vergangenes Wochenende den Franziskusweg auf dem 
Hermannsberg. Im Anschluss segneten Pfarrer Franz Xaver 
Matok und Pfarrer Hasso von Winning den neuen Wander- und 
Spazierweg, der mit Unterstützung des EU-Förderprogramms 
LEADER realisiert wurde. „Der Franziskusweg war eines 
unserer Herzensprojekte“, gesteht Eibl, „damit verbindet sich 
unser Kunstsinn mit dem Anliegen, das Wunder unserer 
Schöpfung allen Menschen zu vermitteln und barrierefrei 
zugänglich zu machen. Einen besseren Ort wie hier auf dem 
Hermannsberg und in Wiesent hätten wir dafür nicht finden 
können“, so Eibl weiter. Auch für Landrätin Tanja Schweiger 
hat der Franziskusweg inmitten der idyllischen Natur zwischen 
Donautal und Bayerischem Wald besondere Bedeutung: „Mit 
dem Franziskusweg entstand nun schon das zweite 
barrierefreie Freizeit- und Erholungsangebot zur Förderung 
des Miteinanders von behinderten und nichtbehinderten 
Menschen am Hermannsberg in Wiesent. Es freut mich sehr, 
dass wir dieses schöne Projekt wieder mit Fördergeldern aus 
dem europäischen LEADER-Programm unterstützen konnten 
und damit die Inklusion im Landkreis Regensburg weiter 
stärken.“ 

Im Kernbereich barrierefreier Wander- und Spazierweg 

Die Katholische Jugendfürsorge der Diözese Regensburg legte den Franziskusweg im Kernbereich, 
der sich in unmittelbarer Nähe zum Bildungshaus auf dem Hermannsberg befindet, barrierefrei an 
und schuf damit im östlichen Landkreis Regensburg ein Freizeit- und Erholungsziel für behinderte 
und nicht-behinderte Menschen. In seiner Verlängerung verläuft der Franziskusweg barrierearm den 
Hermannsberg hinab bis in die Ortsmitte von Wiesent. Er endet am sogenannten „Thaddäus-Ufer“, 
einem weiteren LEADER-Projekt, das im Jahr 2019 von der Gemeinde Wiesent umgesetzt wird. 
Entlang des herrlichen Wander- und Spazierweges entstanden fünf besondere Kunstwerke zum 
Thema Sonnengesang und Schöpfung, die zum Nachdenken, zur Besinnung und zum Verweilen 
einladen und alle Sinne ansprechen. Am barrierefreien Kernbereich wurde zudem eine Pergola mit 
Sitzmöglichkeiten errichtet, die sich für eine Rast und zum Genießen der idyllischen Natur zwischen 
Donautal und Bayerischen Wald anbietet. 

(v.li.) Pfarrer Franz Matok und Pfarrer Hasso von Winning segneten im 
Beisein vieler Ehrengäste den Franziskusweg (Foto: Landratsamt 
Regensburg, Beate Geier). 

Zahlreiche Ehrengäste aus Politik, Wirtschaft, der Katholische 
Jugendfürsorge der Diözese Regensburg (KJF) und der Rotaryclubs aus 
Straubing waren zur Einweihungsfeier des Franziskusweges gekommen. 
(Foto Landratsamt Regensburg, Beate Geier) 
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Zwischenfrucht dient allen 
Unter diesem Motto stand eine Veranstaltung vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten (AELF) Regensburg zusammen mit dem Fachzentrum Agrarökologie am 
AELF Amberg, auf den Demonstrationsbetrieb für Grundwasserschutz, Johannes Weig, 
in Kiefenholz am 17.10.2018. Diesmal war der Schwerpunkt „Wie bekomme ich mehr 
Wasser in den Boden und erhöhe zugleich die Wasserspeicherfähigkeit“. Es waren 30 
Besucher auf das Versuchsfeld nach Kiefenholz gekommen, hauptsächlich Landwirte, 
aber auch Mitarbeiter der Züchterfirmen und auch Vertreter der örtlichen Wasserversor-
ger Wiesent (Frau 1. Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher) und von Wörth a.d.Donau 
(Herr Siegfried Stadler, Leiter der Bauabteilung). Nachdem der Behördenleiter vom 
AELF Regensburg, Herr Johannes Hebauer, die Veranstaltung eröffnet hat, stellte Herr 
Ludwig Pernpeintner (Pflanzenbauberater, AELF Regensburg) die Bedeutung der orga-
nischen Düngung für den Humusgehalt und für weitere wichtige Eigenschaften des Bo-
dens dar. Weiter führte er aus, dass die Zwischenfrüchte den Humusgehalt steigern und 
auch das Bodenleben positiv beeinflussen. Anschließend ging Herr Josef Rupprecht 
(Leiter des Fachzentrums für Agrarökologie) auf die extreme Witterung im Jahr 2018 und 
auch auf Starkregenereignisse im Frühjahr 2018 ein. Die Bayer. Landesanstalt für Land-
wirtschaft stellte den Regensimulator, der große Starkregenereignisse simulieren kann, 
zur Verfügung. Frau Eva Spießl-Mayr (Wasserberaterin) hatte die Probestücke, eine aus 
dem Zwischenfruchtbestand (optimal) eine aus dem Zwischenfruchtbestand mit Fahrspu-
ren und eine frisch gesäte Winterung in den Regensimulator eingebracht. Das meiste 
Wasser konnte der Boden aus dem Zwischenfruchtbestand ohne Fahrspuren aufneh-
men. Die Fahrspuren beeinträchtigten die Wasseraufnahme sehr negativ. Aber auch die 
frisch angesäte Winterung konnte nicht viel Wasser aufnehmen, es traten auch leichte 
Erosionswirkungen auf. Anschließend stellte Herr Pernpeintner den Zwischenfrucht-
schauversuch vor, es wurden Mischungen für den Kartoffelanbau, Zuckerrübenanbau, 
für den Wasserschutz und für die Vielfalt in der Landwirtschaft gezeigt.  

(Bild AELF) Herr Johanes Hebauer, Behördenleiter AELF Regensburg, eröffnet die Ver-
anstaltung in Kiefenholz  

Der Veranstaltungsflyer für Landwirtschaft, Hauswirtschaft, Ernährung und 
Forstwirtschaft für das Winterhalbjahr 2018/2019 liegt in der Gemeindever-
waltung im Schriftenständer auf! 
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Hinweise der Gemeinde Wiesent: 
Meldung Straßenlampen 

Gerade im Winter fallen immer wieder Straßenlaternen aus. Wir bedanken uns 
bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die uns diesen Ausfall melden. Zur schnellst-
möglichen Behebung der Schäden müssen wir jedoch wissen, welche Lampe de-
fekt ist. Hier wäre es sehr hilfreich, wenn Sie uns die Nummer, die an jeder Later-
ne angebracht ist, mitteilen. Alternativ genügt es natürlich auch, wenn Sie uns den 
genauen Standort (Straße und Hausnummer) mitteilen. 

Vielen Dank! 

Bürgerversammlungen 2019 
Termine: 

Dienstag, 26. März; Donnerstag, 28. März und  
Dienstag, 02. April 
Ort und Beginn werden in der Tagespresse noch bekannt gegeben 

Kostenlose Abholaktion der Christbäume 
am 

Samstag, 12.01.2019 durch die 
 Mitglieder des Fördervereins der 

         FFW Wiesent 
  Spenden für die Jugendarbeit werden 

gerne angenommen! 

Das Jahres-
programm 
2019 des 
Kreisver-
bandes Re-
gensburg für 
Gartenkultur 
und Landespflege liegt im 
Schriftenstand der Gemein-
deverwaltung aus. Bitte be-
dienen Sie sich! 

Viele Veranstaltungen 
und Aktionen werden 
wieder angeboten. Be-
teiligen Sie sich auch an 
der Aktion: „Blühflä-
chen schaffen“ Unser 
Bild zeigt die öffentli-
che Fläche in der Bahn-
hofstraße, Abzweigung 
zum Kindergarten/ 
Kinderhaus im Herbst 2018 

Großer Dank der Gemeinde Wiesent für die Pflege 
 öffentlicher Grünflächen 

Das ganze Jahr über pflegen Bürger der Gemeinde, auch Nichtmitglieder des 
OGV´s, öffentliche Grünflächen ehrenamtlich und unentgeltlich. Hier möchten wir 
zum Jahresende DANKE sagen für das geleistete Engagement.  
Dem OGV DANKE für die Organisation der Apfelernte unter Mithilfe von
Schulkindern, für das Saftpressen und die Weitergabe des Apfelsaftes an unsere 
Kinder im Kindergarten und in der Schule! 




